
38 Podestplätze bei den Unterfränkischen für den TSV Bad Kissingen

Das  Meldeergebnis  für  die  Unterfränkischen  Kurzbahn-Meisterschaften  in  Lohr  ist
schon Respekt einflößend: Insgesamt 15 Vereine des Bezirks schickten 294 Schwimme-
rinnen und Schwimmer mit zusammen 1397 Starts in den Wettkampf. Die Veranstaltung
dauerte zwei Tage. Während der insgesamt 4 Abschnitte kamen jeweils ca. 30 Kampf-
richter zum Einsatz.
Neben den ganz Großen des Bezirks (SSKC Poseidon Aschaffenburg mit 90, SV Würz-
burg 05 mit 43 und 1.SC Schweinfurt mit 34 Teilnehmern) nahm sich das Kontingent
des TSV Bad Kissingen mit seinen 13 Teilnehmern bescheiden aus. Die bunte Truppe
konnte bei ihren 71 Starts aber 38 Podestplätze erringen – eine stolze Ausbeute!

Am meisten hat Philina Schlereth (2013) zu diesem hervorragenden Mannschaftsergeb-
nis beigetragen: Sie ist Bezirksmeisterin über 50 F, 100 F, 200 F, 100 R, 50 S und 100 L.
Aber auch die genauso junge Malou Keßler (2013) hat auf ihrem ersten Lizenz-Wett-
kampf gleich einen Titel errungen: 50 B. Zweite war sie über 50 F und 50 R.
Der schon erfahrerene Kilian Ruppel (2012) brachte es auf stolze 4 Podestplätze, darun-
ter  Bezirksmeister  über  100  B  und  200  B.  Den  weiteren  „Jüngeren“,  Nora  Dreyer

Abb. 1: Die Mannschaft des TSV bei den Unterfräkischen Kurzbahnmeisterschaften:
  Hinten: Elisa, Mette, Daniel, Linda, Ronja, Maxima, Mareike

 Vorne: Lea, Philina, Malou, Kilian, Nora



(2012), Maxima Saliger (2011) und Lea Keßler (2010) gelang ein Wettkampf voller per-
sönlicher Bestzeiten, leider aber auch mit der einen oder anderen Panne hinsichtlich des
recht straff interpretierten Regelwerkes...
Eine ganz besonderes Highlight setzten die 4x50 L- bzw. 4x50 F- Staffeln des TSV für
die Jahrgänge 2011 und jünger: Philina, Kilian, Nora und Maxima errangen jeweils den
1. Platz, was in Anbetracht der Konkurenz ganz und gar nicht zu erwarten war.

Neu für den TSV lizensiert hat sich Mareike Roselieb, die bei den „Masters“ in der AK
20 die Bilanz mit 7 Podestplätzen (und drei persönlichen Bestzeiten!) bereicherte. Sie
führte auch die 4x50 L- bzw. 4x50 F- Staffeln „weiblich“ zu zwei respektablen 4. Plät-
zen in der offenen Wetung. Während Mareike stets für den 50 F-Abschluss zuständig
war, brachten Linda Kopp (2008) mit 50 R, Ronja Dreyer (2009) mit 50 B und Elisa
Schlereth (2008) mit 50 S ihre stärksten Disziplinen ein. Mette Ziegler (2009) konnte
erst bei den 4x50 F mitwirken. – Ein sehr starkes Team! 

Abb. 2: Die Unterstützung der Mannschaft ist für alle sichtbar und hält noch einige Tage...



Ronja darf sich jetzt genauso als Bezirksmeisterin über 100 B bezeichnen wie Mette
über 100 R. Daniel Kronich (2009) als einziger älterer Junge konnte seine Zeiten erheb-
lich verbessern und erreichte über 50 R sogar den 3. Platz.
Insbesondere die Aschaffenburger Konkurenz ist im Jahrgang 2008 geradezu übermäch-
tig, was die zwei 1. Plätze für Linda über 50 S und 50 B besonders wertvoll macht. In
diesen beiden Kurzdistanzen hat sie sich aber auch jeweils um erstaunliche 2,5 Sekun-
den verbessert  –  liegt´s  womöglich am neuen Carbon-Rennanzug? Jedenfalls  hat  sie
auch in allen 200m-Rennen über 6 Sekunden gewonnen.

Dass mit dem TSV Bad Kissingen sich ein Verein ohne Bad so auf der Wettkampfbühne
präsentieren kann, ist schon erstaunlich.

KLASSIKER 50 F 100 F 50 B 100 B 50 R 100 R 50 S 100 S 100 L

Mareike Roselieb(M) 32,6 (2.) 37,8 (2.) 1:27,5 (2.)

Linda Kopp ´08 33,6 (S) 1:11,6 40,4 (1.) 1,31,1 (2.) 38,8 (2.) 1:20,9 (2.) 36,0 (1.) 1:18,5 (3.)

Elisa Schlereth ´08 34,0 1:16,3 43,4 (3.) 1:38,4 39,1 (3.) 1,31,8 1:28,1

Ronja Dreyer ´09 34,1 44,2 1:37,6 (1.)

Mette Ziegler ´09 32,3 44,8 1:37,9 (2.) 1:26,9 (1.)

Daniel Kronich ´09 DQ 1:14,0 39,0 (3.) 1:25,5

Lea Keßler ´10 NA 1:23,7 DQ 1:40,6 1:35,0

Maxima Saliger  ´11 38,5 DQ DQ

Nora Dreyer ´12 39,8 49,6

Kilian Ruppel ´12 43,4 49,1 (2.) 1:53,9 (1.) 52,2 (3.) 1:47,5

Malou Keßler ´13 41,4 (2.) 55,1 (1.) 51,8 (2.)

Philina Schlereth ´13 40,2 (1.) 1:29,8 (1.) 52,0 1:50,0 (1.) 49,9 (1.) 1:47,5 (1.)

S: Schmetterling, R: Rücken, B: Brust, F: Freistil, L: Lagen, persönliche Bestleistung (Platzierung in der Altersklasse)

SPECIALS 200 F 400 F 200 B 200 R 200 S 200 L

Mareike Roselieb(M) 2:47,2 (3.) 6:20,9 (2.) 3:08,7 (2.) 3:47,6 (3.) 3:18,6 (1.)

Linda Kopp ´08 3:11,9 (3.) 2:51,6 (3.) 2:54,4 

Elisa Schlereth ´08 2:52,0 3:28,1

Ronja Dreyer ´09 3:34,3 (3.)

Kilian Ruppel ´12 3:50,1 (1.)

Philina Schlereth ´13 3:11,9 (1.) DQ
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